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§ 1 

Geltungsbereich 

 
(1) Diese Studienordnung legt auf der Grundlage der zugehörigen Prüfungsordnung das 
Studienziel, die Zulassungsvoraussetzungen, den Aufbau und den Inhalt des Bachelorstu-
diengangs Medieninformatik (MIB) an der Fakultät Informatik, Mathematik und Naturwissen-
schaften (IMN) der HTWK Leipzig fest.  
 
(2) Der Verlauf des Studiums ist im Studienablauf und Prüfungsplan (vgl. Anlage 1) 
ausgewiesen. Er hat insoweit empfehlenden Charakter, als bei seiner Beachtung der Ba-
chelorgrad innerhalb der Regelstudienzeit von 6 Semestern erreicht werden kann. Der Stu-
dienablauf- und Prüfungsplan wird durch die Modulbeschreibungen im Modulhandbuch 
(vgl. Anlage 2) konkretisiert. 
 
(3) Ziel, Zulassung, Aufbau und Inhalt der in das Studium integrierten berufspraktischen 
Tätigkeit (Praxisphase) regelt die Praktikumsordnung (vgl. Anlage 3), die Bestandteil die-
ser Studienordnung ist.  
 
(4) Ein Teilstudium ist mit reduziertem Inhalt auch über einen verkürzten Zeitraum von 
maximal 2 Semestern möglich.  

§ 2 

Studienziel 

(1) Das Studium soll auf die berufliche Tätigkeit vorbereiten und die erforderlichen fachli-
chen Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden so vermitteln, dass der Student zu wissen-
schaftlicher Arbeit, zu selbständigem Denken und zu verantwortungsbewusstem Handeln 
befähigt wird. Neben der Vermittlung berufsbezogenen Wissens soll das Studium auch die 
Grundlage für weiterführende wissenschaftliche Studien schaffen.  
 
(2) Dem Studenten im Studiengang Medieninformatik soll die Fähigkeit vermittelt werden, 
wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse selbstständig zur Analyse und Lösung von 
Problemen auf dem Gebiet der Medieninformatik anzuwenden. Das analytische, logische 
Denken in Strukturen und Konzepten soll ausgeprägt werden. Dazu erwirbt der Student 
grundlegende Fachkenntnisse, praxis- und anwendungsbezogene Fähigkeiten auf Gebieten 
der Praktischen, Technischen, Angewandten und Theoretischen Informatik vor dem Hinter-
grund der Erzeugung, Übertragung, Speicherung, Verarbeitung und Präsentation digitaler 
Medien. Darüber hinaus werden übergreifende Fach- und Sozialkompetenzen (Schlüsselquali-
fikationen) und Strategien für lebenslanges Lernen vermittelt.  
Die gesondert ausgewiesene und alternativ zu wählende Studienrichtung Bibliotheksinfor-
matik zielt auf die Verbindung von Informatikkompetenz mit Kompetenz auf dem Gebiet 
Bibliotheks- und Informationswissenschaft. In ihr werden grundlegende Fachkenntnisse und 
praktische Fertigkeiten der Informatik mit grundlegenden Fachkenntnissen und praktischen 
Fertigkeiten der Bibliotheks- und Informationswissenschaften verbunden. Zusätzlich werden 
Kenntnisse auf für das Berufsprofil relevanten Gebieten der Medieninformatik vermittelt. 
 
(3) Im Bachelorstudiengang Medieninformatik liegen die fachlichen Schwerpunkte auf fol-
genden Gebieten: 
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• Zusammenspiel von Hardware und Software in modernen Rechnerarchitekturen 
• Entwicklung von Software unter Einsatz fundierter Kenntnisse auf den Gebieten Be-

triebssysteme, Netzwerke und Datenbanken für klassische und mobile Systeme 
• Grundlagen digitaler Medien und Spezifika der Erzeugung, Verarbeitung und Präsentati-

on verschiedener Medienformen 
• Entwicklung multimedialer Applikationen 

 

In der Studienrichtung Bibliotheksinformatik werden Kompetenzen vermittelt, fundierte 
Kenntnisse und Fähigkeiten auf den genannten Gebieten im Umfeld von Informationsdienst-
leistern wie Bibliotheken, Archiven und Dokumentationsstellen erfolgreich einsetzen zu 
können.  
Der Bachelorstudiengang Medieninformatik befähigt seine Absolventen zu einer aktiven Ge-
staltung komplexer medienbezogener informationsverarbeitender Prozesse in allen Bereichen 
der Gesellschaft. Er eröffnet gut ausgebildeten Fachleuten national und international ausge-
zeichnete berufliche Entwicklungschancen, und zwar hauptsächlich 
 

• in Unternehmen, die medienbezogene Software oder Hardware herstellen oder vertrei-
ben (z.B. Entwicklung von lokalen oder vernetzten Multimedia-Anwendungen), 

• in Unternehmen der Büro- und Telekommunikation, des E-Commerce, in Audio- und Vi-
deostudios, 

• bei Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen, 
• in Werbeagenturen, 
• in Institutionen zur Aus- und Weiterbildung 
• und (insbesondere für Absolventen der Studienrichtung Bibliotheksinformatik) in wis-

senschaftlichen, öffentlichen und Spezialbibliotheken sowie anderen Informations-
dienstleistungsunternehmen. 

 
(4) Das Studium wird mit dem Erwerb des ersten berufsqualifizierenden Abschlusses „Ba-
chelor of Science", abgekürzt „B.Sc.“, beendet.  

§ 3 

Zulassungsvoraussetzungen 

(1) Die Zulassung zum Studium bestimmt sich nach den einschlägigen hochschulrechtli-
chen Bestimmungen, insbesondere nach dem Sächsischen Hochschulgesetz, dem Sächsi-
schen Hochschulzulassungsgesetz und der Sächsischen Studienplatzvergabeverordnung so-
wie nach der Immatrikulationsordnung und Auswahlordnung der HTWK Leipzig. 
 
(2) Über die Gleichwertigkeit von nachgewiesener Vorbildung und Hochschulzugangsbe-
rechtigung entscheidet im Zweifel der Prüfungsausschuss.  

§ 4 

Aufbau und Inhalt des Studiums 

(1) Das Studium wird in der Regel zum Wintersemester aufgenommen. 
 
(2) Die Studieninhalte werden in Modulen vermittelt (modularer Aufbau). Module bezeich-
nen einen Verbund zeitlich begrenzter, in sich geschlossener, inhaltlich oder methodisch 
ausgerichteter Lehrveranstaltungen. Jedes Modul wird mit einer Modulprüfung abgeschlos-
sen, die nach Maßgabe des Prüfungsplans aus einer oder mehreren Prüfungen bestehen 
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kann. Für erfolgreich absolvierte Module werden entsprechend ihrem hierzu erforderlichen 
Zeitaufwand für 
 
 a) die Teilnahme an Lehrveranstaltungen, 
 b) die Vor- und Nachbereitung von Lehrveranstaltungen, 
 c) die Ableistung der Praxisphase, 
 d) das Selbststudium sowie 
 e) die Vorbereitung auf und die Ablegung von Prüfungen 
 
(sog. Arbeitslast oder workload) Punkte nach dem European Credit Transfer and Accumulati-
on System (ECTS-Punkte, Leistungspunkte) vergeben. Ein ECTS-Punkt entspricht für einen 
durchschnittlich leistungsfähigen Studenten einer Arbeitslast von 30 Zeitstunden.  
 
(3) Vermittlungsformen in Lehrveranstaltungen können insbesondere Vorlesungen, Übun-
gen, Seminare und Praktika sein. Nach Maßgabe der Modulbeschreibungen können Lehrver-
anstaltungen auch in einer Fremdsprache abgehalten werden.  
 
(4) Im Rahmen des Bachelorstudiengangs Medieninformatik kann mit der Aufnahme des 
Studiums die Studienrichtung Bibliotheksinformatik gewählt werden. Die aufgrund der 
Wahlmöglichkeit resultierenden zwei Studienablaufpläne sind in der Anlage 1 zu finden. 
 
(5) Der erfolgreiche Abschluss des Studiums erfordert den Erwerb von 180 ECTS-Punkten. 
Nach Maßgabe des Studienablaufplans sind dabei aus den Pflichtmodulen 165 (170), aus 
den Wahlpflichtmodulen 15 (10) ECTS-Punkte zu erbringen. Die Zahlen in Klammern bezie-
hen sich auf den Fall, dass die Studienrichtung Bibliotheksinformatik gewählt wird. Unab-
hängig von dieser Wahl müssen im Rahmen der fachbezogenen Fremdsprachenausbildung 4 
ECTS-Punkte erworben werden. 
 
(6) Die Module werden nach 
 

a) Pflichtmodulen, die jeder Student zu belegen hat und 
b) Wahlpflichtmodulen, unter denen der Student innerhalb des Modulangebots des 

Studiengangs auswählen kann und in bestimmten Umfang auswählen muss, und 
c) Zusatzmodulen, die der Student über das Modulangebot des Studiengangs hin-

aus belegen kann, 
 
unterschieden. Weitere Einzelheiten zu den Modulen ergeben sich aus den Modulbeschrei-
bungen. 
 
(7) Die Zulassung zu Wahlpflichtmodulen hat der Student auf dem Wege der Einschreibung 
spätestens bis zum Ende der Einschreibungsfrist im vorherigen Semester zu beantragen. 
Über die Zulassung entscheidet das Prüfungsamt im Einvernehmen mit dem Studiendekan 
unter Berücksichtigung kapazitätsbedingter Möglichkeiten. Im Fall der Wahl eines Moduls an 
einer anderen Fakultät bzw. Einrichtung erfordert eine Zulassung deren Zustimmung. Stellt 
der Student keinen Antrag, kann ihn das Prüfungsamt von Amts wegen zulassen. Die Zulas-
sung ist unanfechtbar. 
 
(8) Anzahl und Inhalt der angebotenen Wahlpflichtmodule können verändert werden, 
wenn die Berücksichtigung des aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisstandes oder eine 
Verlagerung der Lehr- und Forschungsschwerpunkte dies erfordern. Werden für ein Wahl-
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pflichtmodul nicht mindestens zehn Studenten zugelassen, kann das Wahlpflichtmodul vom 
Modulangebot gestrichen werden. Auf schriftlichen Antrag kann der Student an Stelle eines 
Wahlpflichtmoduls für ein Zusatzmodul zugelassen werden. Über den Antrag entscheidet der 
Prüfungsausschuss. Ein Anspruch darauf, dass der Student zu einem bestimmten Wahl-
pflichtmodul zugelassen oder ihm ein bestimmtes Wahlpflichtmodul angeboten wird, besteht 
nicht. 
(9) In der Regel im 6. Semester durchläuft der Student eine mindestens 12 Wochen dau-
ernde Praxisphase (Praxisprojekt). Während der Dauer des Studiums hat der Student in ei-
nem Semester seiner Wahl an dem Veranstaltungszyklus des Studium generale teilzunehmen. 
Empfohlen wird dafür das 2. Semester, bei Wahl der Studienrichtung Bibliotheksinformatik 
das 4. Semester. 

§ 5 

Studienberatung 

(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch das Dezernat Studienangelegenheiten 
der HTWK Leipzig. Sie erstreckt sich insbesondere auf Fragen der Studienmöglichkeiten, der 
Immatrikulation, Exmatrikulation und Beurlaubung sowie auf allgemeine studentische Ange-
legenheiten. 
 
(2) Die studienbegleitende fachliche und organisatorische Beratung wird in Verantwortung 
der Fakultät durchgeführt. Sie umfasst insbesondere Fragen zu Modulinhalten und zum Stu-
dienablauf. Im Rahmen vorhandener Kapazitäten finden, insbesondere zur Unterstützung 
von Studienanfängern, Tutorien statt. 
 
(3) In prüfungsrechtlichen Angelegenheiten, insbesondere zum Vorgehen gegen belasten-
de Entscheidungen der HTWK Leipzig, berät der Justitiar. 
 
(4) Wer nicht spätestens in der Prüfungsperiode des 2. Semesters wenigstens einen Prü-
fungserstversuch unternommen hat, muss sich einer Beratung nach Absatz 2 Satz 1 unter-
ziehen. 

§ 6 

Schlussbestimmungen 

(1) Die Studienordnung des Bachelorstudiengangs Medieninformatik wurde am 13. März 
2013   vom Fakultätsrat der Fakultät IMN beschlossen. Sie tritt am Tage nach der Genehmi-
gung durch das Rektorat1 für nachfolgend immatrikulierende Jahrgänge in Kraft. 
 
 
(2) Die Studienordnung des Studiengangs MIB wird im Internetportal der HTWK Leipzig 
unter www.htwk-leipzig.de veröffentlicht. 
 
 

                                                 
1 genehmigt durch Beschluss vom 29.10.2013 
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Leipzig, den 29.10.2013 
 

Der kommissarische Rektor 
der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Markus Krabbes 
 

 

 

 

 

Anlagen 
 
1.) Studienablauf- und Prüfungsplan 
 
2.) Modulhandbuch 
 
3.) Praktikumsordnung 


